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DiehäufigsteUrsachevonKonkursen ist Li-
quiditätsmangel. Entscheidender Faktor
für die Sicherung der Liquidität ist die Ver-
meidung vonVerlusten.Voraussetzung da-
zu ist ein aktives Credit- undDebitorenma-
nagement (CDM).NebenpräventivenMass-
nahmen wie der Bonitäts-prüfung gilt es
auch,denForderungseinzugeffizient zuor-
ganisieren.

Gerade imBereichdesKMUsindLösungenge-
fragt, diedenadministrativenAufwandauf ein
Minimum reduzieren und so Freiräume für die
eigentlichen unternehmerischen Kernaufga-
ben schaffen.

Akquisition
LiefertmaneinemKundenWarenoderDienst-
leistungen gegen Rechnung,entsteht ein Kre-
ditrisiko. Die Gewährung von Lieferantenkre-
diten birgt immer die Gefahr, dass der Kunde
seinen Zahlungsverpflichtungen nicht nach-
kommt. Wichtig ist deshalb, nur Kunden mit
ausreichender Bonität zu akquirieren.Das be-
ginnt mit dem Erfassen der korrekten Adresse
im Kundensystem. Eine zweifelsfreie Identifi-
kation schützt nicht nur vor Doppelerfassun-
gen und ärgerlichen Falschlieferungen, son-
dern ist auch Voraussetzung für den Forde-
rungseinzug.

Verluste vermeiden – Akquisition,
Prävention und Realisation

Prävention
Nur wer sich ein realistisches Bild von seinem
Kunden macht, kann das Kreditrisiko an die
tatsächlicheBonität desKundenanpassen.Da-
zu braucht es risikoadäquateWirtschafts- und
Bonitätsauskünfte. Die Kosten richten sich
nach der Anzahl der Auskünfte. Abgefragt
werden können u. a. die Zeichnungsberechti-
gungen sowie alle wirtschaftlichen Verflech-
tungen. Mittlere und grosse Risiken bedürfen
einer Prüfung mit hoher Prognosefähigkeit –
Basis ist der individuell recherchierte Bonitäts-
index. Für kleine Risiken genügt ein kurzer Bo-
nitäts-Check nach Bestellungseingang, der
durch eine kundenindividuelle Ampelschal-
tung unterstützt wird. Ein Kreditrisiko besteht
aber nicht nur bei Neukunden, sondern auch
bei Bestandeskunden – rund 70% der Debito-

renverluste gehen auf ihr Konto! Deshalb sind
alle Kunden zuprüfenund laufend zuüberwa-
chen (Monitoring).

Realisation
Neben der unverzüglichen Rechnungsstel-

lung ist vor allem ein effizientes Mahnwesen
mit einem zwei-wöchentlichen Mahnzyklus
entscheidend.Die Praxis zeigt,dass sich in die-
ser oft zeit- und nervenaufreibenden Phase
die Zusammenarbeit mit einem Spezialisten
lohnt. Das Outsourcing des Inkassos erhöht
nicht nur markant die Erfolgsaussichten bei
der Realisation ausstehender Forderungen,
sondern schafft Freiraum für die unternehme-
rischen Kernaufgaben und hilft den adminis-
trativen Aufwand zu senken.

Fazit
Ein aktives CDM ist unerlässlich für den Erfolg.
Gerade KMU, bei denen die komplexen Auf-
gabenderUnternehmensführungoft inPerso-
nalunion ausgeübt werden, können von der
Unterstützung durch einen Spezialisten profi-
tieren. Der Schweizerische Gläubigerverband
Creditreform ist ein modernes, genossen-
schaftlich strukturiertes Unternehmen und
bietet Ihnen exklusiv weltweite Wirtschafts-

auskünfte und Inkasso-
dienstleistungen aus ei-
ner Hand. Creditreform
unterstützt Sie auf der
ganzen Linie der Wert-
schöpfungskette von
der Akquisition,über die
Prävention, bis hin zur
Realisation der Forde-
rungen. Verluste müs-
sen nicht tatenlos hin-
genommen werden –
dankgezielterMassnah-

men lassen sie sich vermeiden! Diese und vie-
le weitere Informationen für mehr Erfolg und
Sicherheit finden Sie auch in meinem Buch
«Verluste vermeiden». Raoul Egeli
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Mit uns gewinnen Sie Sicherheit durch Wirtschafts- und
Bonitätsinformationen über Firmen und Privatpersonen.

Mit uns realisieren Sie Ihre Forderungen.

Mit uns finden Sie Ihre massgeschneiderte IT-Lösung
für ein integrales Kunden- und Creditrisikomanagement.

Auskünfte Inkasso Systemlösungen




